
Demokratische Staats-Convention.
Dieser Körper versammelte sich am vorigen

Mittwoch zu Heirrikburg und oigani>i>te sieh
durch die Ernennung von m.

von Erie, zum President, pro temp. Ein hun-
dert drei und dreissig Delegaten waren zugegen

und nahmen ibre Sitz- ein, welches zeigt, daß
alle Eaunties voll representirt waren.

-Zsl?,, H. Uin'ing, von Washington Eaun-
ti), winde als President der Konvention er-

wählt. Nach einer Rede des Presidenten, stim-
F- die Convention, mit lauter Stimme, für ei
nen Kandidaten für Gouvcrnör, wovon das

Resultat >var wie solgt:
John Banks erhielt IJ7 St
Harmar Dennz» desgl. K

Die Namen mehrerer andern empfohlenen
Herren, waren schon früher zurückgenommen.

lokil2>a»k'ü n'iirde dann von der Con
vention als richtig ernannt erklärt, was mit
lautem Beifall von der Menge aufgenommen
wurde, die das Courtbaus füllte.

Hr. Darsie sagte, dass er und die andern,

welche für Dcnny gestimmt, ihren Instruktio-
nen gemäß gehandelt Härten, er schlage nun
vor, daß Hr. Banks dnrch die Convention ein-
stimmig ernannt wurde. Angenommen.

und weitere Verhandlungen
der Convention nächste Woche.

Sobald wie unsere Gesetzgebung etwas von
Wichtigkeit gethan hat, wollen wir es sagen.
Von solchen Sachen die allgemein die Erwar-
tung des Publikums fesseln, ist noch nichts ge-
schehen, da einige demokratische Representanten
wegen Unpäßlichkeit nicht ihren Platz einneh-
men können.

Der Vorschlag, die Constitution so ju ver-
ändern, daß dcr Gouvernor nur für einen
Termin von drei lahren wählbar sein soll, ist
mit ä stimmen Mehrheit den Senat passirt.

Die Gesetzgebung von Ohio hat mit L!) ge»
gen I stimmen das Gesetz von letzter Sitzung
widerrufen, welches ten Banken jenes Staas
verbietet Noten unter 5 Thaler auszugeben.

Die Neu Bork Banken sotten ebensakjs ihre
Hartgeld-Zahlungen eingestellt haben. Viel-
leicht ist der Borrarh ausgegangen, welchen sieaus dcr Ver. Staaten Bank geschöpft hatten.

Wir erhielten die erlteii neun Nummern
einer neuen deutschen neutralen Zeitung,
unter demTltel ?DerOhio Äolkssreund,"
welche von Hrn. N. Malnv, zu Davton,
Ohio, herausgegeben wird. Sie ist ein

kleines, aber gut geschriebenes Blatt, von
lehrreichem Inhalt! wir wünschen ihr das
beste Gedeihen.

Buffalo den L7. Februar.
Ein schauderhafter Vorfall hat sich am

Dienst.ig Nacht dahier ereignet. Etwas
nach 7 Uhr kam ein Bote in s Wacht Hans
und ersuchte den (sapitan der Nachtwach
ter, FurSman, ärztliche Hülfe in das
Haus von John That scher nahe am Ka-
nal zu schicken. Als man in das Haus
eintrat, fand man ein Kind vi,m etwa ei-
nem Jahr auf dem Stubenboden in To-
deszuckuiigen liegen und furchtbar ver-
brannt' und seine elende Mutter mit gänz-
lich verbrannter rechter Seite und Brust
viehisch betrunken auf einem Bette sitzend.
Ehe ärztliche Hülfe herbeigebracht wer-
den konnte starb das Kind, und die Mut-
ter lebte nur mehr einige Stunden. Es
scheint, daß das Kind ins Feuer gefallen
war, und daß daS mütterliche Gefühl selbst
in berrnnkeuem Zustande die Oberhand
behielt und daS Hlind retten wollte, daß
aber dadurch ihre Kleider ebenfalls Feuer
fingen, wodurch sie sich den Tod zuzog.

Weltbürger.

Schnelle Vertagung einer Court. ?Der
Pittsburger ?Freiheits- Freund" vom 5.
März, meldet folgendes: ?ln voriger
Woche fand man, als die Eourt ihre Sit-
zungen begonnen hatte, daß das Dach des
lsourthauseS in Feuer stand.

Es läßt sich leicht denken, daß sich die
Eourt ohne alle Ceremonien vertagte und
die Herren 'Advokaten ihre fein gedrechsel-
ten Argumente für den Augenblick verga-

ßen- Es gelang jedoch den Bemühungen
unserer Keuercompagnien daS Feuer bald
zu dämpfen, ohne daß das Gebäude bedeu-
tenden Schaden gelitten hatte.

Plötzlicher Tod-?Der Sommerset He-
rald macht eine Heirath bekannt die zwi-
schen Hrn- George Tompson und Mist
Mary Schäffer, am 9ten Februar statt-
fand. und sagt daß eine betrübte Heimsn-
chung der Vorsehung, der Heirath auf dem
Fuße folgte. Als das junge Paar an,

Mittwoch auf seinem Wege nach Bedford
Eaunty, an einem Wirthshause anhielt,
und Hr. Tompson eben im Begriff war
an den Ofen zu gehen um seine Cigarre

anzuzünden, fiel er nieder, und blieb auf
der Stelle todt. Die Gefühle der jungen
Frau lassen sich besser denken als beschrei-
ben.

! Mordthat. ? Der Wayne Caunty
publica« von (scntreviUe, Neu Pork,
richtet, daß am Listen Februar in dortiger
Gegend eine schreckliche Mordthat verübt
worden sei. Miß Rachel Whitacker ver-
ließ daS HauS ihres BrnderS am Sonn-
tag Abend,etwa eineStunde vor Sonnen-
untergang. um einen Spaziergang zu ma
chen. Sie kehrte nicht wieder zurück

' bei angestellten Nachsuchungen fand man
ihren Körper erst am folgenden Tage ge-
gen Abend in einem GeHolz. Der Schä-
del war an vier verschiedenen Stellen ein-
geschlagen. Auf den Verdacht, diese schreck
liche That begangen zn haben, wurde ein
junger Mann, Namens George Kem. fest-
genommen.

Im Jahre Id3t) fieng man bei Vauclu-
se in Frankreich eine Forelle, in derselben
fand man einen Diamant, 1000 Franken
an Werth-

C>Wir haben in Erfahrung gebracht,
daß viele Leute der Meinung sind, als hat«
ten wir einen Compagnon (Partner) in un-
serm Geschäfte, oder einen Substituten
für die Herausgabe unseres Blattes, und

finden uns dadurch veranlaßt, hiermit zu
erklären daß diese Meinung
ist. Niem.-..id, wer es auch sein mag, hat
mit der Herausgabe des "Liberalen Beo-
bachters

' zu thun wie einzig der Heraus
geber selbst, dessen Name auf der ersten
Leite di, ser Zeitung angegeben ist. Jeder
hure sich für Schaden, der aus solchen
Irrthümern auf eine oder andere Art ent
stehen könnte.

Dcr Herausgeber,

r

Durch den Ehrw. Hrn. Jacob Miller, am 7.
März, Herr William B. Fichtborn mit Miß
Zuliana Letlv, beide von dieser Stadt.
?durck den Ehrw. Hrn. Minnig, am 27sten
Februar, Herr Enoch Mllermit Miß Elisabeth
Dealer, beide von Vber-Tnlpchoecon.
?durch den Ebrw. Bruder Zug am Listen Fe-
bruar, Herr David Hoffmann, Sebullebrer, mit
Miß Maria Klein, Tochter des Hrn. B. Klein,
beide von Bethel.
?durch den Ehrw. Hrn. I. Miessc, am 2'istcn
Februar, Herr Isaac Heä mit M>ß Anna Äh-

beide von Heidelberg.
»«111 >««!»«

Vor einiger Zeit, in Maralawny Taunschip,
dicser Eaunly, Peter Scharadin, in den 7«>cr

7!abren.
?am tten März, zu Hamburg. Peter Fed-
ter, ältester Lohn von William Fedter, in, L7.

Jahre seines Alters.
?am 25sten Februar im Pcrks Eau»t» Ar-
nienhausc, ?osua Mohren, an Altersschwäche,
im !14sten labre seines Alters.
?in der vorletzten Samstag-Nachtin Cumru
T.uinschip, dieser Eaunty, Abraham Herner,
!im s>ssten Jahre seines Alters.

> ?am 4ten März, in dieser Stadt, George
im Alter von etwa s>» lahren.

Unvermögende Schuldner.
Nachdem wir. die Unterschriebenen, bei der

Court von Common Pleas von Berks Canu-
t» um die Wohlthat der Ersetze, welche zum
Bcsien unvermögender Schuldner gcmacbt
worden, angesucht haben, nnd nachdem d»e er-
sagte Court den erfle» Montag im näci?-
sie» April, snämlich den Stcn ersagtcn
Monats) anberaumt hat, uns nnd unsere
Crcditorcn am «sagten Tage, Vormittage!
um Kl Uhr, in dem Eourthause der Stadt
Reading, abzuhöreii; so geben wir unser»
respekriven Creditoren hiermit Nachricht, da-

mit sie stch dann und rasclbst einfinden löu-
»cn wenn sie es für gut halceil.

GeorgeZvoland.
7ic>i,n ?tep»er.

D«ck.
Saniuel sen.

preist,
Tlosepb
Benjamin L'syer,
-<acc>b IVeut^ell,

De G> li»in»c»id,
7lol»i S- Xboada.

März 16, 2m.

Proelamatio n.
Nachdem der achtbare

President der versch>e»e»enConrten vonCom
mon Pleac-, dcs dritten Gerichtc-bezirks be

stehend ane! den Cannties Berks, Northamp-
ron nnd tecba, in Pcunsovanic», und Rieh-
ter der nnterschitklichen Courten von Over
»nd Termincr, dcr vierteliährigeu Sitzungen
und allgemeiner Gcfängniss Erledigung. i»
gedachte» Cauntics, nnd Matthias S. Rei-
chard nnd William Addams, Esg's., Richter
der Eonrtc» von Oncr und Tcrniiner, der
vierteljährigen Sitzungen n. allgcmcincr Ge
fängniß Erlcdignng. für die Richtung von
Haupt« nud andern Verbrelben in gedachtem
Caunty Blike« ihren» Befehl an michausge»

> stcslt haben, datirt Rcadinq, den Iten Jan».
K). iö-11, worin sie kine Court vonCom-

mo« Plras der allgemeine» vicrkeljährigen
Sitzungen, Over und Tcriniuer und allgcincj-
ner Gefängnis; Erledigung anberanme». wel-
che grtialtcn werden soll zu Neading, für die
Caiinei) Berks, auf de» VNoiuag
im näcbsien April den sten dcs
trsagten Monats sein wird,) nnd welche zwei
Wochen dauern soll?

So wird hiermit Naebricbt ertheilt an den
Coroncr, die Hriedent-richter nnd Consiabel
der gedachten Cauntn Berks : dass sie sieh ;n
ersagtcr Zeit, »m ill Nbr Vormittags, mit

ihren Verzeichnisse», Registratur«», Untcr-
snchttngen »nd Examinationtn »nd allc» am
der» Erinnerungen ciniiisiuden habe»,»»« sol-
che Dinge zn lh«», die ihren Aemter» z»
thu» obliege».?Desgleichen Diejenigen wel-
che verbunden sind gegen die Gefangenen die
in dem Gcfängiiissr der Ca»»t>, Berks sind,
oder dann sein mögen, gerichtlich zn vcrsah-
ren, so wie es reckt sei» mag.

Heittricli Winkls, Schcriss.
Schcriffs Amt, Reading,)

Mär, U, 1841. j 4m.
erkalte die Rpubli? !"

§5 Die Zeugen »nd Jurors, welche anf er-
sagte Court vorgeladen slnd, werden ersucht,
Pünktlichkeit zu beobachten: im Fall ihres
Auebltibeus wcrden sie in Gemaßheit des
Gesetzes daz» qezwnngen. Diese Anzeige wird
anf besondern Befehl der Conrt bekam» ge
macht, daher alle Dicjenigcn, welche es an-
geht, sich darnach zn ricbtcn habcn.

2 Friedensrichter durchaus derCai»»«-
ty sind threrbielhigst ersucbt Bericht von Ne-
eoguizances und Anklagen an einen der pro-
sequireudcn Anwalde, Peter Filbcrt uns I.
Pringle Jones, Esqs, einige Tage vor der
Court zn machen, so daß' Bills zubereitet
werde» mögen, für das Handeln der Grand
Juri' nnd Parteien, Zeugen nnd beiwohnen-
de Juri) keine Zeit verliere».

An die Direktoren der
Schulen in Berks Cmimy.

Meine Herren: ?Die folgende Angabewird
ge,nacht nach Vorschrift des Schulgesetzes,
passirt l» 1«56.
Chi rrbictigst, der Ihrige,? F. Zx. Scl)»»k',

Oberaufsehcr der Gemcj»en Schulcn.
Harrisburg, Febr. 2Z, 1841.

Der Belauf vou Ta.r, de» jeder Disirilt er»
heben mns; um ihn z» feinci» Antheil der
Sta.itö-Berwilliguiig zu berechtige», ,st eme
Sunime, die wenigstens sechzig Cents
für jeden taxbarcn Einwohner in dem Distrikt
beträgt, gemäss der letzten dreijährliche» Auf-
zählung, die i»i Frühjahr von I«si> .qcmacbt
wurde. Eni Verzelcbulj; dcr Tarbar»u in je-
dem Distrikt, ist diesem beigefügt.

Distrikte, die bereits das Gemein Schnl-
Svstcm angenommen nnd ihr Autkcil d.Vcr-
willi.qung für frühere Jahre empfange» ha-
be», werden, wenn sie den gehöi igcn Belauf
vou Tax erhebe», untcr bestehenden Gesetzen
berechtigt sein, einen Thaler für jeden Tax-
bare» zn empfangen, für das Schuljahr 18-Z2
wclcbes an, ersicu Montag im nächste» Im»
anfangt.

Dljirikte, die noch kcincn Theil der Ver-
williguiig früherer Jahre empfangen, aber
das Sl'stem bei dcr jährl. Märzwahl zun,
"Erstenmal" annehmen, und den gehörigen
Belauf von Tax erheben, wcrden unter besie
hendcn Gesetzen K-t für jede» Tarbaren in
dem Distrikt in >85.?, »»5 H.5 «in fnr jcden
Taxbarcn in >BB9, gemäss dcr beigefügten Zi-
lie empfangen. Durch cuicu am l 3tcn April
18-t<) passircen Beschluß wei dcu dicse Sumeu
in dem Staars-Sehatze verblcibcn, für dc»
Gebrauch der liicht-auiiehinenden Distrikte
bis zum ißen November IB4i, und nicht
länger.
Zahl der taxbaren Einwohner in deu vei schie-

ne» Sch»l-Diftxikreu der Caimty, »ach ten
Zählungen von I«SS und 18.Z9.

Im Jahr !<35.
Albany . .

Amity .
. >2 lii

B<rn . . 5 t-! tiOt)

Ober Bern . »7l 55l
Bethel . . UZI
Brecknock .

. >9t L 25
Caernarvon . . Ll>>
Colebrookdale .

:jl<>

Cumru . . 518 55 l
Distrikt .

. !32 ltt
Dauglaß . . ti):! lU>»
Earl . . .2!!» 2>25
E reter .

. 374
Elsaß . . . 45!! -ttZU
Grü »witsch .

Hamburg
.

. 15! 1W
Hereforv . . :!7U Z!>s
Heidelberg .

. 7'2U
Kutztaun .

. li'«U Iti.B
Langschwamm . 358 36U
Mait>encriek . 31U 3«»
Maxatawny . 361 372
Oley .

. .331 35?
Peik .

. . 155 183
Reading, Nord Ward 53U (»71

Readiug, Süd Ward kii>7 UBS
Richmond . . 27U
Nobeson .

. 3i>U 42t)

Rockland .
. 2U5 3UV

RuScombmanor . 3UU 226
Tulpehoccon . 511 521
Ober Tulpehoccon . 318 32U
Union . . 24t) 257
Windsor . . 354 46t>
Womelsdorf . 2k)B 216
März lk. .'>»>.

Neue Waarc-.i,
sLdua,d D. Seliniirl) hat so eben erhal-

ten : Eiilttt frische» Vorrath neuer und für
tue Jahreszeit passende Waaren, welche bil-
liger als je zuvor verkauft werden an» Eck
der 4tc» und Pen» Strassen.

Reading Fcb. 16. 2m.

Brmidrech's Pillen.
Diese Medizin ist anerkannt atS eine der mebrst
Werthvollesten die je entdeckt, alö ein Reiniger
deö Blutes und der Säfte. Sie hat den Vor-
zug von Sarsaparilla sowohl als eine Schweiß-
treibende oder Verändernde, und steht unend-

lich ver allen Preparaten und Vereinigungen
von Merkury. Ihre purgirenden Eigenschaf-
ten sind allein von unberechenbaren Werthe,
denn dicse Pillen mögen für einigen Zeitraum
täglich genommen werden, und, anstatt durch
den Eathar Effekt zu schwächen, vermehren sie
die Kräfte indem sie die schwächenden Ursachen
hinwegnehmen. Sie liaben keinen der inisera-
beln Effekte die hervorgebracht werden durch
dcn tödllicben Stoff, Merknry. Die Zähne sind
nicht beschädigt?die Knochen und Glieder wer-
den nicht gelähmt?nein; sondern anstatt die-
ser traurigen Symptome, wird neues Leben
und folglich Munterkeit fühlbar in jeder Bewe-
gung des Körpers.

Brandreth's Pillen sind in der That ein
Universal-Mittel, weil sie das Geblüt säubern
und reinigen. Fünf Jahre ist diese Medizin
vor dem Publikum der Ver. Staaten gewesen;
alle wo sie nur angewandt wurde, hat sie alle
andern Mittel übertreffen.

Die einzige Ossiee für den Verkauf der ge-
priesenen Brandreth's Vegatabilien Universal
Pillen, in Philadelphia, ist »n ')to. 8, in der
')?ord Bten Strasse.

Zum Verkauf bei Aeiin und Stichtcr,
Reading; und in Berks Eaunty bei den Agen-
ten, publizirt in einer andern Spalte.

Januar L«. bv.

Michael Maderia uud Ae-'j
beeea seiue Frau, letzthin Von«!.
Post', I

Hx zum Januar
de» verstorbene» Theobald Termin, tL4I.
Post, mit Nachricht an j
seine Erbe« ze.

N a ch r i ch t,
Der liiitcrzcichncte Commisstoiier, angestellt
zur Vertheilung dcr Gelder, gehoben dnrch
reu Scherist, in obiger Sache, an Solche dic
dazu berechtigt sind, wird zu diesem Zweck in
seiner Amtsflube in Readmg zu treffe» sei»,
am Freitage, de» 2t>ste» iiisieh. März, um 1
Uhr Nachmittags, zu welcher Aeit »nd Ort al-
le interessirte» Personen gefälligst beiwohne»
mögen.

Henry Xl>c>ads, Commissioner.
März 9, l«ll. :>m.

William S. Flchthor» )

H>!»'» Jannar Ter-
Daniel Fichthorn. min, >B4l.

N a cl) r i ch t,
Der utttcrzeichucte Commissioner, ernannt
zur Anstheilnng der Gelder, die durch de»
Scheriff iu obiger Sache geHobe», wird für
diese» Zweck i» seiuer Amtsstube in Reading
gegenwärtig sei», am Donnerstage de» 25sten
instchcnden März, nm > Uhr Nachmittags,
;n wclcbcr Zeit n»d Ort sich alle dabei interes-
strtcn Personen gcsälligst cinstiidc» mögcn.

Atttt,c>tty N7iller, Comissioncr.
März!), 1841. .^.n.

Ocffcntlichc Vcnduc.
Dcr Unterschriebene beabsichtigt anf Sam-

stag den 2<>stc» instchkiide» März, an seiner
Wohuung »u Brcckiiock Taum'chip, Berks
Cauuti', folgendes persönliche Eigeiithnin auf
öffcuclichcr Vcnduc zu verkaufe», nämlich:

Pstng nud Egge, eine Wiudmühlc, Küchcii-
schrank, Bettc» uud Bcttladc», Ose» nebst
Rolir »nd »oeh vicl audcre Bancrci ». Haus-
gcräche, zu zablrnch hicr zu bencnnc». An-
fang des Verkaufs »in >2 Uhr Mittags, Au-
fwartung iiud Bcdiugiliigcu von

'Abraham tLschelinan.
Marz 9.
N. B. Gcistige Getränke werde» nicht er-

laubt auf dem Platze zu verkaufe», während
dem Verkauf. 2m.

Hinterlassenschaft des verstorbenen G e -

0 rge D 0 uglaß.

N a cl) richt
wird hierdurch gegeben, dass aufAusuchen
vou Richard Boou, einem dcr Exccutoreu
des verstorbene» Georg Donglass, letzthin von
Amilv Tailnsebip, Berks Caiinty, a» dic
Waiseiieoiirt ersagter Caiiiitv, bittend von
de» Pflichte» seiner Anstellung erledigt zu
sei», gab die ersagte Court am Sliste» Febr.
l«4>, die Erlaiibniss a» allc Creditoren, Er-
be» und rechtmässige» Represeiltautc» des er
sagte» Verstorbene», au, Freitage de» 9te»
nächste» Apr»l z» ersehci«e» »»d Ursache an-
zugebc»,warum das Gesuch des crsagteußitt-
stellers uicbt bcwilligtwcrdcu sollte, und vcr»
ordncte dass Nachricht von erjagtem Gesuche
gegebe» werde» sollte, dnrch Bekanntmachung
in eincr dcntschc» nnd einer englischen Aci-
r»»,z, die i»»erhalb ersagter Caniiti? publizirt
werde»?welches den, gemäss geschchen ist.

Zvichard 2!>>?on.
März 2, 184!. 4m.

Wo ist Jakob Rnkl,
ans Staffel, La»dgericht6be;irk Zwiiigenberg,

Helfen, Darmstadt?
Derselbe ist »»gefähr 6 Jahre im Land u»d

soll sich Gerncbtc» zufolge in Ohio aufhalte».
Seine niiterzeichiietc Schwägerin» ersucht
ih», ihr nuter ?achstchender Adreffe, Nach-
richt von sich z» ertheilen:

Cath. Bert,
eare ofPhilip Heleine, Chambersburg, Pa.!

Marktpreise.

Wochenlllch berichtigt.

rtik e l. per Read. Phila

Walzen Bsch. 85 !>l>
Roggen " 45 ZS
Welschkorn ....

" Z 7 4»
Hafer "

22 25
Flacheiaimen ....

" l LI» t3l
Kleesaame» " 4 4 s<»
Timothysaanien

...

" z
Kartoffeln das ...

" 5,s 40
Salz " Z«; 5,)
Werste " 5(

Roggenbrannt»'ein . Gall. 2ii '/g
Apfelbeanntwein . .

" L 27
Leinöl 75 8N
Waizen Flauer . . Fass 4 7.'. 456
Roggen do 27)',

Schinken Pfd. v zn
Rindfleisch " L 5
Schweinefleisch ..." 5 <!

llnschlitt « <) y
Faßbutter « I,

Dicker» Holz .... Klfr. 4M» 6
Eichen do " 7, sic> i e>»
Steinkohlen Tone 4Mi 7<w
GipS /< v«nZ vo

Camltv ZSauk
Znfolge eines Beschlusses der Board der

Directoren von der Perks Canutp Bauk,
wird hiermit Nachricht gegeben, an alle Per-sonen, die noeh an die ersagte JnlUtiitio»
schuldig sind, dass sie ersnebt sind ihre Schul-
den sogleich abzubezahlen, gu die ersagte
Bank.

A. Soag, Eassirer,
Reading, Februar 1 l!. bv.

Sa rp c ts.
H Stiul' vorzügliche Lumpen

eben erhalten und wohlfcjl ;u ver-
kansen bei iL. D. Smitl'.

Neading Feb. 16. 5,,,.

U»vermocze»der Schuldner.
Nachdem ich, dcr Unrersebricbcncn, bei der

Conrt von Common Pleas von Berks Canu-
t» um die Wohltat der Gesetze, welche zum
Besten unvermögender Schulrmcr gemacbt
wordcu, angcsncht habe, nnd nachdcm die
ersagte Conrt den dritte» S'.milag ,'m
nächlke» N7.:rz, snänilich den ersagte»
Monats) anberainnt hat, mich uud meine
Ereditoren am ersagte,, Tage, Bormittags
nm I» Uhr, in dein Conrthanse der Stadt
Reading, abzub-'ic» z so gebe» icb meine»
rcspektivttt Creditoren hiermit Nachricht,da-
mit sie sich dann nnd daselbst einfinde» kön-
ne» weil» sie es für gnt halte».

TVillian, Reiser.
Fcbruar 2.?, 1841.

So el'en erbeilten :

französisch geni.-.elnc Collar,, sOberhem-
de) ?Zwirn- nnd Bebbiuet spitzen, Borden
»nd Dnrchsetzu,ige», sehr wohlfeil, bei

iL. 2). Smitl'.
Reading Fcb. >5. 5,n.

Hinterlassenschaft des verstorbenen 9! a'
t h a n i e l I. Deifche r.

9 c ach rich t
wird hiermit gegclen, dass Admiiiistrations-
Briefe verwikligt werde» sind, anf dieHi»,
tt>lassenschaft des verstorbeiien I?atl,-.»iel

Deiscder, letzthin von Maidencrictianl!«
schip, Bcrks CannN', an den illnterzeichneten
wohnhaft in crsagtcin Tannschip. Alle Per-sonen. welche Forderungen gegen ersageeHin-
terlassenschaf'c haben, wcrden daher hierdurch
aufgefordert dieselben bei dem llnterschrje-
bcnen ohne Verzug cin;»reiche», und Sol-
che, die noeh an dieselbe schuldig sind, soford
abzubezahlen.

Schalles porter.
Februar 9. l>m.

Wohlfeile
Stiihl Zabri k.

Der Unterschriebene benachrichtigt seine
Freuude und da? Publikum überhaupt, daft er
noch immer das obenerwähnte Geschäft betreibt»
in der Ostpenn, zwischen der Lten und 7ten
Strasse, in der Stadt Reading, I. Haberak-
ker'S Eabinet Waarenlager beinahe gerade ge-
genüber; allwo er eine Auswahl fertiggemach-
te Stül»le beständig ausländ hält, und die er
so wohlfeil verkaufen wird als dieselben sonst

, irgendwo zu haben sind, n'imlich:
! Ball Rücken, Scroll Rücken, Gebogene
Rücken, Ebene Rücken, Bostoner Schau-

kel. kleine Schaukel Stühle. Settees ?c.

welche alle nach den spätesten Philadelphier
Moden gemacht sind, und versichert werden
von den besten Materialien und guter Arbeit

'zu sein, die von keinen andern an Schönheit«
Stärke und Dauerhaftigkeit Übertrossen wer-
den.

Unterschriebener dankt seinen Freunden für
den lilvralen Zuspruch mit welchem sie die Gü-
te hatten il>n biöher zu beschenken, und hoffet
durch strenge Achtung auf seine Geschäfte, die
Fortdauer ihrer Gewogenheit zu verdienen.

Lricdcrich Fsr.
Februar 1«. 3M.
N. B. "Personen, die Stuhle »e. zu kaufen

wiinschen, würden wohl thun an obiger Fa-
brik anzufragen« um den vorhandene» Vor-
ratb i» Augenschein zu nehmen, ehe sie sonst-
wo kaufen.

Alte Stttble werden ausgebessert und an«
gestrichen auf die kürzeste Anzeige und die bil-
ligsten Bedingungen.
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